
Liebe Kugelgeschädigte,

am kommenden Samstag findet der Fanny Cup wieder statt. Ein Tête-Turnier wie 's
nicht im Buche steht. Das ist auch gut so.

Jeder Möchtegernteilnehmer sollte zumindest mit Kugeln und Fahrrad erscheinen. Es
wäre ohne jeden Zweifel auch vorteilhaft Trunk und Stulle mitzunehmen, weil das
Turnier als Rundumselbstversorger abgeht. Natürlich wird zu einem Tauschhandel
unterwegs ermutigt.

Wir treffen uns um 11 h auf der Fahrradbrücke an der Feudenheimschleuse.

Auf dem Programm stehen vier komplett unterschiedliche Geländetypen, allesamt nicht
auf einem Bouleplatz zu finden.

- Baustelle, Boden aus Sand, Dreck und groben Schotter
- Neckarkiesbänke, wegen des Ambiente unverzichtbar
- Parkplatz, sehr groben Asphalt
- Landweg, knallhart, nur Schotter

Das ist die Absicht; an jedem Ort kann 2 x gespielt werden. Es kann gut sein, dass wir
irgendwo verscheucht werden, ist ja alles illegal.
Falls jemand kommt und meckert oder euch anrotzt, UNBEDINGT an Daniel oder mich
verweisen. Wir werden uns dann als salbadernde Vorsitzende präsentieren und Öl auf
die Wellen giessen.

Falls es regnen sollte können wir prima unter der Autobahnbrücke spielen; ist sowieso
Reserveplatz bei der Vertreibung aus einem der 4 Paradiese.

Das Endspiel - ach Oswin, bitte den Fanny-Pokal von der Wand nehmen und mitbringen -
findet bei der SG um ca. 18 h statt.
Die Zuschauer entscheiden durch Abstimmung das Gelände: Bouleplatz, Gras oder
Parkplatz.

Bis Samstag     Johan

P.S.: Begeisterte Marmeladekocher sollten eine Schüssel oder Eimer mitnehmen. Sie
können dann die Têtes auf den Parkplatz geschwind verlieren und am Neckarkanal
Pflaumen und Mirabellen pflücken. Habe heute Abend 3 kg mitgebracht.


